
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 20.01.2005, 20.00 Uhr,  
 

 

    

 

Sitzungspunkte Termin 

 

Geistliche Besinnung: Wurde wie geplant von Frau Schwiderski 

gehalten. Für die nächste Sitzung (17.03) übernimmt Frau Seimer 

diese Aufgabe 

 

17.03.05 

 

Bericht Jugendrat: entfällt, da kein JR-Mitglied anwesend. 
 

Maria Kettmann informiert über die Pfadfinderarbeit: Die Nutzung 

der Kellerräume muss überdacht werden, das aufstellen eines 

Billardtisches in den großen Raum kann nicht erfolgen, da sonst 

keine Gruppenarbeit mehr möglich ist. / Es werden immer mehr 

Kontakte zu den Halstenbekern aufgebaut / Die neuen Gruppen 

sind bereits voll, es stehen schon einige Kinder auf der Warteliste. 

/ Es wird angemerkt, dass trotz der großen Anzahl an Pfadfindern 

in unserer Gemeinde nur relativ wenige Sonntags in der Messe zu 

sehen sind. Diese Problematik besteht aber auch in anderen 

Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit (z.B. Kommunionkinder, 

Firmlinge). Ziel der Pfadfinder ist es natürlich auch, die Anbin-

dung an gottesdienstliche Bezüge zu vermitteln und Wege zum 

Glauben zu eröffnen. Als einige Beispiele, bei denen die Pfadf-

inder aktiv vertreten waren können genannt werden: Kirchweih-

fest, St. Martin, Pfadfindergottesdienst, Friedenslicht, Sternsinger, 

Bischofsbesuch, Ausländer- und Eulenfest.  

 

 

Rückblicke: Advents- Weihnachtszeit: In der Adventszeit wurden 

so viele Gottesdienstbesucher wie bisher noch nie gezählt, auch an 

Weihnachten waren mehr Gottesdienstbesucher als letztes Jahr 

dabei. Das Krippenspiel war ganz toll, sehr reizvoll dargestellt und 

kam bei der Gemeinde gut an. Sehr schön war auch, dass Frau 

Holtmannspötter am 1. Weihnachtstag in der Messe gesungen hat.  

Der Silvestergottesdienst wurde inhaltlich dem Thema Flutka-

tastrophe angepasst, die Kollekte (1.300 €) wurde bereits an 

Caritas International weitergeleitet. Sternsinger: 14 Gruppen 

waren dabei, die Stimmung unter den Teilnehmern und Begleitern 

war gut, es waren viele neue Gesichter dabei, auch aus den 

Bereichen der Pfadfinder, Erstklässlern und Kommunionkindern. 

Insgesamt wurden 5.025 € gesammelt. Spieleabend: Der Abend 

war sehr gut besucht. Es sind Stimmen aus der Gemeinde gefallen, 

dass die Veranstaltung zu teuer war (Einsatz 8 €) hierzu wird 

bemerkt, dass die Getränke fast zum Selbstkostenpreis angeboten 

wurden und der Erlös aus der Veranstaltung immer für ein soziales 

Projekt vorgesehen wird.  

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Sitzungspunkte Termin 

 

Rückblicke (Fortsetzung): In diesem Jahr waren es 90 €, die an 

Frau Voß (Flutkatastrophe) weitergeleitet worden sind. 

Mitarbeiterfest: es waren sehr viele Gemeindemitglieder dabei, die 

bei einer netten Atmosphäre einen schönen Abend verbrachten. Es 

wird angeregt im nächsten Jahr wieder eine kleine Aktion (z.B. 

Quiz) durchzuführen. 

 

 

Zukünftige Veranstaltungen:  Es wird angeregt, eine Tanzveran-

staltung für die ganze Gemeinde anzubieten / Das Programm 

„Ostern entgegen“ mit den Terminen für die Fasten- und Osterzeit 

wird  an alle verteilt und besprochen. Eine Jugendagape wird es in 

diesem Jahr nicht geben. Wieder angeboten werden die Spät-

schichten, jeweils Montags (14.02.; 28.02.; 14.03) um 21.45 Uhr. 

Das Eierfärben für die Osternachtsmesse übernimmt Frau Schwi-

derski in Zusammenarbeit mit dem Jugendrat. Die Eier sollen 

während des Gottesdienstes im Altarraum stehen und direkt nach 

dem Gottesdienst an den Ausgängen verteilt werden. Das Oster-

feuer machen wieder die Pfadfinder. / Am Donnerstag, 17.02. um 

20.00 Uhr wird in der Kirche die Veranstaltung „Auf den Spuren 

des frühen Christentums“ angeboten / Der Weltgebetstag findet 

am 04.03.05 um 17.30 Uhr in der ev. Gemeinde Quickborn Heide 

statt. Er steht unter dem Motto „Lasst uns Licht sein“ / Die Bene-

fizveranstaltung von Frau Brenner wird zugunsten der Flutopfer in 

Südasien gehalten. Der Reinerlös soll über Familie Voß nach Sri 

Lanka gehen. Es sind bisher ca. 80 Karten im Vorverkauf bestellt 

worden, es wird keine Bewirtung geben, da die Veranstaltung auch 

keine Pause vorsieht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ostern 

 

Soziale Projekte: Da Herr Artmann und Frau Martens nicht 

anwesend waren, ist es nicht klar, ob und welche Reaktionen es zu 

den vorgestellten Projekten gab. Im Pfarrbüro und bei Pfarrer 

Guttmann lagen bisher keine Nachfragen vor. Unabhängig von 

diesen beiden Projekten muss geklärt werden, ob die Flutkatas-

trophe als längerfristiges Projekt hinzugenommen werden soll. Die 

Familie Voß hat persönliche Kontakte zu einer Gemeinde in Sri 

Lanka, die durch die Katastrophe erhebliche Schäden erlitt. Die 

Gemeinde hat ca. 40.000 Einwohner und Kirchengemeinde dort ist 

zu 1/3 christlich. Das Thema sollte in Parchim diskutiert werden.  

 

 

Parchim: Frau Straßberger ist bereit wieder die Moderation zu 

übernehmen. Folgende Themen sind in den letzten Sitzungen 

angesprochen worden und sollten in Parchim weiter diskutiert 

werden: Weltjugendtag, Jugendarbeit, Feste und Fusion. Weitere 

Themen können im Vorwege bei Frau Straßberger eingereicht 

werden oder direkt in Parchim vorgeschlagen werden. Frau 

Brandes schickt eine separate Einladung für dieses Wochenende 

an den Jugendrat. Abfahrt am Freitag ist für 15.00 Uhr geplant.  
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Sitzungspunkte Termin 

 

Parchim  (Fortsetzung): Folgende KV und PGR- Mitglieder 

werden nach dem jetzigen Stand mitfahren: Herr Wiese, Herr 

Preißner, Frau Schmaltz, Herr Häger, Herr Schulte, Frau 

Staßberger Frau Zdravac, Fau Schwiderski, Frau Wohlers, Herr 

Bruemmer. Frau Wohlers wird für Parchim eine kleine Besinnung 

vorbereiten. 

 

 

 

 

 

Parchim 

 

 

Kirchweihfest: Immer am letzten Sonntag im Mai (dieses Jahr 

29.05.) findet unser Kirchweihfest statt. Es soll lebendiger 

gestaltet werden,z.B. mit einer Pfarrwanderung und sportlichen 

Aktivitäten für die ganze Gemeinde am Nachmittag. Das Thema 

sollte in Parchim ausführlicher besprochen werden. Eine 

Ankündigung wird schon im Osterpfarrbrief erscheinen.  

 

 

Fusionsgespräche: Alle 6 betroffenen Gemeinden sind bereit sich 

auvh insgesamt 4 Gemeinden zu reduzieren. Das ursprüngliche 

Modell Quickborn + Halstenbek wäre der Wunsch unserer 

Gemeinde. Bist jetzt sind jedoch noch keine Entscheidungen 

gefallen.  

 

 

Bericht KV: Frau Straßberger informiert über die Tagungspunkte 

der letzten Sitzung wie folgt: 

Budgetplanung Kindergarten  / Konzeption Kindergarten bleibt 

unverändert / Pfarrhauswohnung steht noch frei / Fusion 

 

 

Verschiedenes:  Neue Bänke wurden angeschafft, es gab hierfür 

eine Spende / Einladung zur „Vereinsrunde“ durch den 

Bürgermeister für den 14.02.05, 19.00 Uhr liegt vor. Frau Wohers 

erklärt sich bereit hieran teilzunehmen. / Fenster im Gemeindesaal 

schließt nicht mehr richtig – wurde bereits vom KV aufgenommen 

/ Stadt Quickborn hat Frau Preißner als ehrenamtliche 

Mitarbeiterin geehrt, entsprechende Artikel waren auch in der 

Presse 

 

 

 

14.02. 

 

 

Die Sitzung endete um 22.45 Uhr, die nächste Sitzung findet am 17.03.2005 statt 

 

Quickborn, den 10.03.2005 


